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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Jn Altona kam es bei einer Fahnenweihe des

tahlhelms zu Zuſammenſtößen zwiſchen Stahl
elmern und Angehörigen des Reichsbanners
chwarzRotGold in deren Verlauf ein Krimi
alpolizeiaſſiſtent getötet wurde Die Frau eines

Polizeibeamten ein Arbeiter und zwei Straßen
aſſanten wurden durch Schüſſe ſchwer verletzt
inige junge Leute der kämpfenden Parteien er
tten leichtere Verletzungen

Der Leiter des engliſchen Luftverkehrsweſens
eneral Brancker der zu Verhandlungen mit den
eutſchen Behörden in Berlin eingetroffen iſt
ird ſich in ſeinem eigenen Flugzeug auf Ein
dung von Profeſſor Junckers zur Beſichtigung
r Junckerswerke nach Deſſau begeben

J Jn einer informatoriſchen Ausſprache zwiſchen
rof Junckers und dem General Brancker äußerte

dieſer daß die Verhandlungen über die Gleich
ſtellung Deutſchlands in der zivilen Luftfahrt
Kotz gewiſſer Schwierigkeiten in gutem Fluſſe

ien
k

Da dem Verwaltungsrat der Reichsbahn keine
eichstagsabgeordneten angehören dürfen wird

er in Berlin gewählte demokratiſche Abgeord
ete von Siemons ſein Mandat niederlegen

General von Deimling hatte in einer Ver
mmlung in Heidelberg erklärt Meine Kame

käden meine Südweſtafrikaner die es mit mir
allen und blitzen hörten ſtehen hinter mir
ber die Südweſtafrikaner alle rücken von dem

Reichsbanner Deimling Däumling ab Die Ver
nigung ehemaliger Offiziere der Kaiſerlichen
chutztruppe für Deutſch Südweſt veröffentlicht
e Erklärung in der es heißt General von

eimling hat das was uns in gemeinſamen
ämpfen auf afrikaniſchem Boden hoch und heiliar in den Schmutz gezogen und dadurch auch

gehört zu den Unſrigen gezählt zu werden

Von franzöſiſchen Soldaten überfallen wurde
Oberkontrolleur beim ſtädtiſchen Gaswerk in

narbrücken Franz Wittrin Ohne jeden Anlaß
rzten ſich vier franzöſiſche Soldaten und drei

anzöſiſche Ziviliſten die an ihm vorbeikamen
if ihn und ſchlugen mit ſtumpfen Gegenſtänden
üf ihn ein bis er zuſammenbrach
T

SVon dem belgiſchen Kriegsgericht wurden
n junge Leute aus Aachen wegen Zugehörig
t zu einer von der Beſatzung verbotenen Orga
ation Aachener Pfadfinderſchaft zu ſechs bzw
ei Monaten Gefängnis und zu je 1000 Mark
eldſtrafe verurteilt

Die franzöſiſche Zeitung Liberte bringt
nen Bericht daß vor etwa zehn Tagen deutſche
ftſchiffe nachts über Paris geflogen ſeien Die

ſieger hätten ſich in einer Höhe von 5000 bis
00 Meter gehalten von wo aus man eine
oße ſtark beleuchtete Stadt gut ſehen könne
e franzöſiſche Regierung dementiert die Nach
ht und will dieſe Geſpenſterſeherei gerichtlich

folgen laſſen

Jn Schweden und Dänemark fanden Wahlen
itt mit dem Ergebnis daß der Einfluß der
zialdemokratie und der anderen Linksparteien

üht geſchwächt werden konnte

Der Genfer Berichterſtatter des Petit Jour
l erfuhr daß die italieniſche Regierung be
loſſen habe dem Völkerbund ein Geſchenk von
Nillion Lire zur h eines Jnſtitutes
internationales Recht in Rom anzubieten

Die Aſche von Jaurés wird wie aus Paris
eldet wird am 23 November ins Pantheon

ergeführt werden

An der türkiſch meſopotamiſchen Grenze hatten

kiſche Streitkräfte einen Zuſammenſtoß mit
liſchen Flugzeugen Morningpoſt meldet
u aus Bagdad Ein Bataillon eingeborener
tiſcher Soldaten zieht ſich angeſichts des tür
hen Vorrückens auf Amadia 65 Meilen nord
tlich von Moſſul zurück Die in Frage kom
den türkiſchen Truppen betragen 2000 Mann

Am 2 Oktober ſollen 75 am Verkehrsweſen
reſſierte Amerikaner nämlich Eiſenbahner
dereifachleute uſw von New York mit der

ſicht aufbrechen wieder einen Touriſtenverkehr
f Deutſchland in Gang zu bringen

Am 27 September wird in Mailand ein
knationaler Verkehrskongreß beginnen der
mit der Aufhebung des Paßzwanges und

n damit zuſammenhängenden Formalitäten
internationalen Reiſeverkehr beſchäftigen ſoll

rrebt daß anſtelle des Paſſes ein amt
toausweis tritt

Halle Sonnabend den 27 September 1924
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Im Sturm gelandet
Friedrichshafen 26 September

Z R III paſſierte um 12 20 Uhr von Freiberg
kommend Chemnitz Er fuhr ohne eine Schleife
zu machen in der Richtung Zwickau Reichen
bach Plauen weiter in ungefähr 500 Meter
Höhe Jn der Stadt herrſchte große Begeiſterung
die Dächer waren beſetzt das Rathaus hatte
geflaggt Um 32 Uhr nachmittags flog das
Luftſchiff 3 R III weſtlich von Forchheim in
Richtung auf Fürth wo es 45 Uhr eintraf Um

35 Uhr wurde das Schiff von der Burg in
Nürnberg aus in nordweſtlicher Richtung ſichtbar
Ungefähr eine halbe Stunde bewegte es ſich in
majeſtätiſcher Fahrt am weſtlichen Horizont der
Schweſterſtädte Nürnberg Fürth entlang ließ

Der Termin der FAmerikafahrt
Durchſchnittlich 110 Kilometer in der Stunde

Aus Friedrichshafen wird gemeldet daß
der Termin der Amerikafahrt des Z R III
bereits in den nächſten Tagen beſchloſſen wird
Man hofft noch in der erſten Woche des
Oktober abfahren zu können Das Schiff iſt
jedenfalls klar zu der Fahrt über den Atlan
tiſchen Ozean Auf der großen Probefahrt
über Deutſchland hat das Schiff nach Blätter
meldungen aus Friedrichshafen etwa 3600
Kilometer in 33 Stunden zurückgelegt was
einer durchſchnittlichen Stundengeſchwindigkeit

W

dieſe aber ſelbſt in weiter Ferne liegen und fuhr
in ſüd weſtlicher Richtung weiter Augsburg
wurde 30 Uhr paſſiert

Nachdem das Luftſchiff um 17 Uhr Ulm
überflogen hatte erſchien es kurz nach 5 Uhr über
Friedrichshafen Dort herrſchten ſtarke Winde
Die für 30 Uhr vorgeſehene Landung wird
dadurch vorerſt noch verzögert Das Luftſchiff iſt
dann 6 Uhr 29 Min gelandet und in die Halle
gebracht worden e

Die Wetternachrichten die dem Zeppelin
während ſeiner Fahrt durch Nordbayern von den
Funkſtätionen insbeſondere von Friedrichs
hafen übermittelt wurden haben die Führung
des Z R 3 offenbar veranlaßt von Nürnberg
aus den geplanten Abſtecher nach Oberbayern
Salzburg und Tirol zu unterlaſſen und auf dem
kürzeſten Wege dem Heimathafen zuzuſtreben
Von Friedrichshafen wurde nämlich gemeldet
daß dort der Wind von Stunde zu
Stunde zunehme und aus dieſem Grunde
mußte Dr Eckener mit der Möglichkeit rechnen
daß bei einem ſpäteren Eintreffen des Luft
ſchiffes infolge zu großer Windſtärke Schwierig
keiten bei der Landung zu befürchten ſeien
Von Nürnberg aus wurde daher der Kurs ſcharf
nach Südweſten gedreht und in gerader Linie
auf Friedrichshafen

Friedrichshafen 27 Sept Die Fahrt des Z
R 3 iſt in jeder Hinſicht glatt verlaufen Es
haben ſich keinerlei Anſtände ergeben Da das
Luftſchiff infolge ſtarker weſtlicher Winde erſt um
187 Uhr landen konnte ſtattete das Luftſchiff
vor der Landung noch der Geburtsſtadt ſeines
Erfinders Konſtanz um 5 Uhr 35 Min einen
Beſuch ab neigte ſich über Konſtanz wiederholt
unter prächtigem Schleifenfklug und fuhr dann
wieder nach Friedrichchafen zurück

R III überfliegt den Berliner Dom

von 110 Kilometern entſpricht Alle Teil
nehmer an der Fahrt insbeſonders auch die
amerikaniſche Prüfungskommiſſion ſind ein
ſtimmig der Ueberzeugung daß es dem Luft
ſchiff möglich ſein wird ohne beſondere
Schwierigkeiten den Ozean zu überqueren

2

Der Begrüßungsfunkſpruch der Stadt Ber
lin dem Bürgermeiſter Dr Scholz dem Luft
ſchiff während der Fahrt über Berlin über
mittelte hat folgenden Wortlaut

Per aspera ad astra So begrüßte am
29 Auguſt 1909 Bürgermeiſter Dr Reicke den
Grafen Zeppelin als er zum erſten Male in
Berlin landete Per aspera ad astra So
grüße auch ich heute namens der Stadt Berlin
ünd namens des Oberbürgermeiſters die Führer
des Z RIII die ſich anſchicken der Welt zu
zeigen was das deutſche Volk nach ſo ſchweren
Kriegs und Nachkriegsjahren dennoch kann
Willkommen in der Reichshauptſtadt im Segen
Deutſchlands Vier Millionen Menſchen rufen
Jhnen den Beherrſchern der Luft jubelnde und
doch bewegte Grüße zu Der alte Graf Zeppelin
hat die Luftſchifferei dazu beſtimmt die Völker
der Erde einander zu nähern Möge dieſe Auf
gabe erfüllt werden und dazu beitragen eine
Wendung in der Geſchicke der Völker herbei
zuführen beſſer als alle Konferenzen und Ver
träge es vermögen Nach dem r Sohne
Spaniens iſt noch niemand vom Kontinent aus
auf anderem Wege als zu Waſſer nach Amerika
gelangt Mit dem gleichen Mut geſegnet wollen
Sie durch die Luft nach dem Lande hin das
einſt die Sehnſucht vieler Deutſcher war Jenen
aber drüben die von er e Erde ſtam
men wird das Herz höher ſchlagen in dem Ge
danken daran wie nahe ihnen das Land ihrer
Vorfahren gerückt iſt Möge Jhnen heute und
immer eine gute Fahrt beſchert ſein Das
wünſchen wir Berliner aus ganzem Herzen
Deutſche Meiſter und Arbeiter bewieſen durch
dieſes Werk daß wir uns den Platz an der
Sonne nicht nehmen laſſen

50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige
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FeuerunöBlutimKaukaſus
Von unſerem Sonderberichterſtatter

Konſtantinopel den 21 September
Eine Meldung von erſchütternder Schauerlich

keit dringt aus dem kaukaſiſchen Aufſtandsgebiet
zu uns

Die Bolſchewiken ermorden in den von ihnen
in Beſitz gehaltenen Gebieten methodiſch und
gruppenweiſe Frauen und Kinder um deren im
Revolutionshecr ſehende Angebörige zum Nieder
legen der Waffen zu veranlaſſen Die authen
tiſche Quelle dieſer Meldung nimmt jeden Zweifel
an deren Richtigkeit

Kaum hatten die erſten Nachrichten vom Auf
ſtand im Kaukaſus den Weg über die ruſſiſche
Grenze gefunden ſo ſetzte das Gaukelſpiel der
offiziellen Moskauer Kommuniques ein Dieſe
Meldungen ſind dazu beſtimmt das Bild der
Tatſachen möglichſt zu verwirren Bald werd
von einfachen Bandenüberfällen Banden
aus Prinzen Landedelleuten Kaufleuten Offi
zieren Sozialiſten und ſonſtigen profeſſionellen
Räubern beſtehend wie die Bolſchewiſten zu
ſagen pflegen bald wieder von einer natio
nalen Armee der Aufſtändiſchen geſprochen uſw

Jch bin in der Lage die Ereigniſſe in ihrem
wirklichen Zuſammenhang aufzuzeichnen

Nach der Kerensky Revolution des Jahres
1917 machten ſich die zwei bis drei Dutzend teils
chriſtlichen teils mohammedaniſchen Völker des
Kaukaſus unabhängig Jenſeits des Kaukaſus
entſtanden ſo Georgien Armenien und Aſerbeid
jan dies eits die Nordkaukaſiſche Republik und
andere Die Transkaukaſiſchen Republiken ſchloſſen
ſich zu einem Staatenbund zuſammen welcher
aber ſchon im Frühjahr 1918 weil Armenien
ſich zur Sowjetreyublik erklärt hatte wieder
auſgelöſt wurde Der nördliche Kaukaſus wurde
von den Bolſchewiſten erobert und jeder Verſuch
einer Befreiung wurde mit blutiger Härte unter
drückt Aſerbeidjan gegenüber hielt ſich Moskau
V g kücht auf den islamitiſchen Orient noch
zurück

Jm Frühjahr 1920 wollte Rußland wegen
des Brennſtoffmangels unbedingt die Petroleum
gnellen Vakus beſizen So wurde uus dem un
glücklichen Land eine ſogenannte egige

Sowjetrepublik gemacht mit all dem Leid nd
Schrecken welches ein derartiges Staatengebilde
für ſeine Bewohner mit ſich bringt

Da nach der Einnahme Aſerbeidjan und der
Verbindung mit Armenien die Exiſtenz der
ſozialdemokratiſchen Republik Georgien von
Moskau ſtörend empfunden wurde auch da
es ſich um einen chriſtlichen Staat handelte
keine ungünſtige Wirkung auf den islamiſchen
Orient befürchtet werden mußte überfiel
Sowjetrußland um den Jahresanfang 1921 mit
ten im Frieden und ohne den kurz vorher abge
ſchloſſenen Freundſchaftsvertrag zu achten den
kleinen Staat mit erdrückender Uebermacht um
ihn ebenfalls zu ſowjetiſtieren

Seit dieſer Zeit regiert die Tſcheka im Kauka
ſus, Heute weiß man auch in Europa was das
bedeutet Blut Tortur alle Scheußlichkeiten
unter dem Vorwand eines höheren Jntereſſes
n einer willkürlichen geſetzloſen Gerichtsbar
eit

Die zufällige Heimkehr einiger menſchewiſti
ſcher Führer welche heimlich über die Grenze
gegangen waren um ihre zurückgelaſſenen Fami
lien von welchen ſie jahrelang getrennt waren
zu ſehen brachte die maßloſe Erregung des
Volkes ſpontan zum Ausdruck Es bildeten ſich
Banden Gruppen und kleine Heere welche die
heimgekehrten Führer trotzdem dieſe den Augen
blick für einen Befreiungskampf nicht gekommen
hielten an ihre Spitze ſtellten wie einſt im
16 Jahrhundert das aufſtändiſche Bauernheer
den Goetz von Berlichingen

Der Aufſtand kam dadurch zum Ausbruch daß
in der Nacht vom 27 auf den 28 Auguſt Auf
ſtändiſche in der Stadt Tſchiaturi die Herrſchaft
an ſich riſſen Die zu Hilfe eilenden rotenTruppen wurden von allen Seiten angegriffen
und geſchlagen Es waren in Georgien etwa
35 000 Mann der Roten Armee vorhanden welche
zum Teil aus Georgiern beſtanden Letztere
gingen ſofort zu den Aufrührern über Die Reſte
der roten Truppen flüchteten nach Armenien

Die 48 Schützendiviſion Twer welche zur
Verſtärkung nach dem Kaukaſus geſandt wurde
fand in Grosny die Eiſenbahn von Koſaken und
Tſchetſchenzen zerſtört Auf ihrem Weitermarſch
ſah ſich dieſe Diviſion am hiſtoriſchen Engpaß von
Derbent dem bewaffneten Widerſtand der nord
kaukaſiſchen Bergvölker gegenüber welche aus
Freiheitsgefühl und Ritterlichkeit ihren chriſt
lichen Brüdern in Georgien Hilfe leiſten wollten

Augenblicklich befinden ſich in den Händen
der Bolſchewiken trotz widerſprechender Er
klärungen Moskaus nur die Städte Tiflis
Batum und Baku die Grenzprovinz Talyſch in
Aſerbeidian und Armenien Es läßt ſich natür
lich nicht vorausſagen ob der Aufſtand die nötige
Kraft zum Feſthalten ſeiner Anfangserfolge
haben wird Es fehlt an Geſchützen Munition
Flugzeugen kurz an dem ganzen Apparat moder
ner Kriegstechnik der ven Erfolg zu einem
dauernden geſtalten könnte Aber vielleicht wird
das vergoſſene Blut und der gellende Schrei des
gequälten Volkes diesmal endlich das Weltge
wiſſen wachrütteln

Feſtgeſtellt ſei auf Grund unbedingt ver
bürger Nachrichten folgendes

Der Aufſtand iſt nicht die Frucht einer Ver
ſchwörung iſt weder geplant noch vorbereitet ge
weſen Er iſt aus dem Leid eines mißhandelten
Volkes aus einem zufälligen Anlaß Heimkehr
einiger ſozialdemokratiſcher Führer ſoontan zum
Ausbruch gekommen Er iſt noch n
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ka und es ſt noch abzuſehen welchern änä der Volſche zu dieſem Ende
nötig ſein wirdDie Aufſtändiſchen haben aus dem Auslande
bisher keine wie immer geartete Unterſtützung
erhalten und haben auf ine ſolche bisher nicht
gerechnet weil ſie überhaupt nicht rechneten ſon
dern aus reiner er lung rerDie Maſſe der Auſſtändiſchen t ſich faſt
aus Ecehlich aus Arbeitern und Vauern zuſam
men alſo gerade jenen Elementen deren Führer
und Vefreier die Volſchewiken zu ſein
So haben ſich 30 9000 Arbeiter der Raphtha Werke
von Vaku dem Aufſtande angeſchloſſen und rote
Teuppen zum Rückzug gezwungen dieſen ſchwer
Verluſte zufügend

Die in der türkiſchen Zeitung Jkdam ge
hrachte Mitteiung der Plan des Aufſtandes ſei
his ins Detail von Enver Paſcha in Turkiſtan
von Volſchewiken ermordet Diemal Paſcha in
Tiflis von Agenten der Tſcheka ermordet vonAsmid Bey und Behaeddin Schakir Bey beide
in Berlin von Armeniern ermordet und dem
noch lehenden Riſa Bey ausgearbeitet und aus
finanziellen Gründen auf einen ſpäteren Zeit
punkt verſchoben worden beruht auf einem Jrr
tum Weil eben das Charakteriſtikum des jetzigen
Auffſtandes Plötzlichkeit und Planloſigkeit iſt
und weil ein vor Jahren ausgearbeiteter Revo
lutionsvlan heute gang andere Vorausſetzungen
finden würde Richtig iſt allerdings daß dieſe
ermordeten Führer des früheren jung türkiſchen
Komilees die Befreiung des Kaukaſus geplant
und an ihr gearbeitet haben

Die Schreckensherrſchaft der Bolſchewiken
üherteigt alles was dieſe bisher geleiſtet haben
Jn den von ihnen beſetzten Gebieten wird die
Verslkerung buchſtäblich ausgerottet Die Dörfer
werden eingesſchert und nur Kirchen und Schulen
vorläufig geſchont weil ſie als Gefängniſſe dienen
in welche die herdenweiſe zuſfammengetriebenen
Landesbewohner ihre Ermordung abwarten
müſſen welche meiſt gruppenweiſe durch Hand
grängten vorgenommen wird

Es wird wohl kein Volk der Welt geben
Deutſche oder Franzoſen Engländer oder
Jtaliener gleichviel welche den Opfern des
Kaukalus ihre Sympathie verſagen wird Möge
dieſe Sympathie zur Tat werden

Militärrevolten in Petersburg
Rach zuverläſſigen Moskauer Privatmeldungen

iſt in Petersburg unter den roten Truppen eine
ſchwere Revolte ausgebrochen Vierhundert Sol
daten wurden verhaftet

Der Aufſtand nimmt jedoch immer größeren
Umfang an ſo daß die Regierung zur Verſtär
kung der Beſatzung Truppen aus Moskau heran
führen mußte Die geſamte ruſſiſche Oſtſeeflotte
revoltiert zwiſchen Petersburg und dem Kriegs
hafen Kronſtadt ſind Schützengräben ausgeworfen

Kronſtadt wird von der roten Artillerie bom
bardiert

Nach den neueſten Meldungen hat die
Sowjetregierung über Petersburg den Belage
rungszuſtand verhängt

Die Vertretung Georgiens teilt mit daß ſich
die Sowfet Truppen nach erbitterten Kämpfen
mit den Aufftändiſchen in der Provinz Suanethie
änter großen Verkuſten zurückziehen mußten Jn
den von den Sowjets beſetzten Gebieten herrſcht
der rote Terror

54
Uber re

Aus Krutagolow in Oſtſibirien wird gemeldet
daß die Japaner mit Kanonenbooten gelandet
ſind Es finden in der Nähe der Stadt Kämpfe
ſtatt zwiſchen Sowjettruppen und Japanern

Das deutſche Memorandum abgeſchſckt

Das deutſche Memorandum in dem die
deutſchen Vorausſetzungen und Wünſche für
den Eintritt in den Völkerbund niedergelegt
ſind iſt heute an die im Völkerbundsrat ver
tretenen zehn Staaten abgegangen Eine Ver
öffentlichung des Memorandums iſt zunächſt
nicht vorgeſehen

Rußland ſt verärgert

Ein offenbar offiziöſer Artikel in der
Jſweſtja mit dem Titel Vor der Gefahr eines

nicht wieder gutzumachenden Schrittes ſagt die
deutſche Beitrittserklärung ſei der Entſchluß des
ins Vockshorn gejagten kurzſichtigen ſozial

demokratiſchen Kleinbürgers Tatſächlich habe
die Bourgeoſie aufgehört Leiter der nationalen
Selbſtbeſtimmung des deutſchen Volkes zu ſein

Der Eintritt wird dann hingeſtellt als K7
richtet gegen die Politik die mit dem Rapallo
vertrag eingeleitet wurde der als Beginn einer
Annäherung der Gegner des Weltimperialis
mus charakteriſiert wird Die Regierungen der

l en deutſchen Bourgeoſie haben es aber
nicht verſtanden dieſe Perſpektiven auszunutzen
Der Rapallovertrag war ein internationaler

Wegweiſer der zwei großen Nationen den Weg
zueinander wies die wirtſchaftlich aufeinander
angewieſen ſind und politiſch große Aufgaben ge
meinſam zu erfüllen haben Wenn aber Deutſch
land anſtatt die Rapellopo tik fortzuſetzen ſich
dem Völkerbund anſchließen wird geht es ins
Lager der Gegner über und wird Mitglied der
Koalition imperialiſtiſcher Gegner wodurch natür
lich die Rapalloideen ihr Ende erreicht haben
werden

Wir betonten bei unſerer kürzlichen grundſätz
lichen Stellungnahme zur Völkerbundsfrage daß
die richtige Außenpolitik unſerer Revolutions
regierung die Uebernahme der Führung der
Oppoſition der unterdrückten Nationen im
Völkerbundsparlament geweſen wäre und daß
wir dieſe Rolle den Ruſſen üerlaſſen hätten
Vorſtehende Aeußerung beſtätigt dieſe Auffaſſung
und mahnt uns erneut dieſen Weg zu gehen
Allerdings nicht Hand in Hand mit den Sowjets
nicht als linksradikale Oppoſition ſondern in den
Grenzen der Wirklichkeit bleibend Aber richtig
bleibt wir müſſen die große internationale
Oppoſitionspartei bilden international im ur
ſprünglichen Sinne von unter den Nationen
d h im Parlament der Völker Dann bekäm
J das international der Sozialiſten endlich

inn

Entrüſtung ſtatt Abrüſtung
Nicht nur die Ruſſen ſind entrüſtet über

Deutſchlands Bereitwilligkeit zum Eintritt in
den Völkerbund Der Genfer Sonderbericht
erſtatter des Mancheſter Guardian ſchreibt
Die Atmoſphäre iſt hier dem deutſchen Geſuch
um Aufnahme in den Völkerbund durchaus
ungünſtig Polen iſt offen feindlich die Kleine
Entente ebenſo in vorſichtigerer Form Der
Grund dafür liege in der Tatſache daß elf
Millionen Deutſche als Minderheiten in den
neu gebildeten Staaten leben beſonders in
Polen Frankreich denke auch an das Saar
gebiet die deutſche Entwaffnung die Entmili
tariſierung des Rheins und ähnliche Fragen

Techniſche Schwierigkeiten beſtänden tatſäch
lich nicht denn Deutſchland könne 24 Stunden
nach Eingang eines entſprechenden Telegramms
von Berlin als Mitglied aufgenommen werden
Die Frage ſei alſo nur die ob der Völkerbund
eine faſt ausſchließlich alliierte Maſchine bleiben
oder univerſal werden ſolle und ob Großbritan
nien ſich mit dieſer Auffaſſung abfinden werde
Deutſchlands Fall werde dies ans Licht bringen

Damit nicht genug Frankreich entrüſtet ſich
auch über Jtaliens Haltung

Die geſtrige Pariſer Morgenpreſſe wirft
Jtalien vor daß es mit ſeinem Proteſt gegen
allzuſchnelle Anwendung von Sanktionen und
ſeiner Weigerung ſeine geſamte Macht dem
Völkerbund zur Verfügung zu ſtellen das ganze
Protokoll unmöglich mache Das große ſozia
liſtiſche Blatt Quotidien ſchreibt Jtalien er
ſcheine auf der ganzen Linie als Anruheſtifter
und ſuche ſich die Möglichkeit offen zu laſſen
Streiche wie die Beſetzung Korfus in größerem
Ausmaß zu wiederholen Alſo nun iſt glück
lich in Jtalien ein Prügeljunge gefunden
Daß England nicht daran denkt ſeine Flotte

r

erklärt es werde ſeine Truppen nicht für den
Völkerbund nach der Mandſchurei oder Süd
amerika ſchicken ſondern trete nur bei einem
mitteleuropäiſchen Krieg mit ganzer Macht
ein wird ſchamhaft übergangen Mitteleuro
päiſcher Krieg heißt Krieg gegen Deutſchland
And daß Jtalien England und Amerika da
nicht mitmachen wollen entrüſtet Frankreich und
ſeine beutegierigen Vaſallen Es wird höchſte
Zeit daß die Genfer Tagung beendet wird
denn abgerüſtet wird ja doch nicht Aber die
gegenſeitige Entrüſtung könnte bei längerem
Verhandeln ſo zunehmen daß in Genf ſtatt
eines Friedenskeims der Keim zu einem Kriege
gelegt wird

Sieg der Srenzoſen in Genf
Wie Havas aus Genf meldet iſt es Briand

geſtern gelungen über die Militärkontrolle durch
den Völkerbund die franzöſiſche Auffaſſung zur
Geltung zu bringen Es iſt folgende t zu
ſtandegekommen Die zehn im Rate vertretenen
Länder werden Mitglieder des Kontrollausſchuſ
ſes ausgenommen bleibt jedes früher feindliche Land das in den Rat auf
genommen werden ſollte Auch die RNeutralen
werden im Kontrollausſchuß vertreten ſein es ſoll
aber kein Neutraler in den Ausſchuß als be
ratendes Mitglied aufgenommen werden Der
Rat hat das Recht jederzeit die Durchführung
von Kontrollmaßnahmen zu veranlaſſen d h die
Kontrolle wird eine dauernde ſein

Gegen die franzöſiſche
26 prozentige Abgabe

Die Reichsregierung hat der franzöſiſchen
Regierung eine Note zugeſtellt in der ſie gegen
die Abſicht proteſtiert auf die deutſchen Aus
fuhrwaren nach Frankreich die gleiche Abgabe
wie England zu erheben Die Reichsregierung
ſchlägt vor ein Gutachten der Transferkom
miſſion einzuholen und hat Abſchrift der Note
dem Generalagenten für Reparationszahlungen
mitgeteilt Die franzöſiſche Regierung hält in
einer von Havas veröffentlichten Note ihren
Standpunkt aufrecht

Die Entſcheidung des Falles wird zeigen
ob die Siegerſtaaten bereit ſind das Londoner
Abkommen im Geiſte wirtſchaftlicher und poli
tiſcher Verſöhnlichkeit auszulegen wie es uns
von unſerer Regierung als Kennzeichen des
durch das Abkommen herbeigeführten Am
ſchwungs der gegenſeitigen Völkerbeziehungen
ins Ausſicht geſtellt iſt

Die Deutſchnationale Volkspartei zur
Regierungsbilöung

Die Deutſchnationale Korreſpondenz ſchreibt
zur Lage Der auf Veſchluß des Parteivorſtan
des der Deutſchen Volkspartei erfolgte Schritt
bei der Reichsregierung gibt die Hoffnung auf
ein Fortſchreiten der politiſchen Entwicklung im
ſtaatsbürgerlichen Sinne Die Deutſche Volks
partei hat durch dieſen Schritt wie anerkannt
werden muß in entſcheidender Weiſe zum Aus
druck gebracht daß ſie entſchloſſen iſt auf den von
ihr ſchen in dem Schreiben ihrer Fraktion vom
28 Auguſt gewieſenen Ziel zu beſtehen Auch die
durch das amtliche Telegraphenbureau erfolgte
Mitteilung daß der Reichskanzler ſeinerſeits die
Jnitiative zur weiteren Entwicklung ergreifen
wird zeigt uns daß ernſthaft an die Heran
ziehung der ſechs Millionen deutſchnationaler
Wähler zur deutſchen Volksgemeinſchaft ſo wie
es die Entſchließung der Deutſchen Volkspartei
verlangt gedacht wird Es wird nun darauf
ankommen welche Entſchließungen die deutſch
nationale Reichstagsfraktion und Parteivertre
tung am 29 und 39 September faſſen werden
denen die Entſchließung vorbehalten iſt ob und
wie ſie ſich zu den Schritten zu ſtellen gedenkt

Die preußſſche Hanszneſtener
Preußiſcher Landtag

und der zu di
rungsverordnungen ein

Der vdtag Freitagwerde v re en
r erlaſſenen Aus und Durch

Grzeſins t

e
d

Soz ſtimmt dem vom Hauptausſchuß vor
ſchlagenen m zu wenn u Esnur ſchweren Herzens beſtehe die Befürg könnten
tung daß die Erträge der Hauszinsſteuer lanz

rig dem Hausbeſitz zugute kommen Abg F mm
rendſee Komm wirft der Regierung vdaß ſie zur wirklichen Abhilfe des unſäglich aſehe

Wohnungselends bisher kaum etwas unten An
nommen habe Dr Kaufhold Dy h viererklärt ſich mit den im Ausſchuß erreichten C mal ric
folgen zufrieden Rach dem mecklenburgiſch kung di
Beiſpiel ſollten alle Perſonen die nur bis 729 J Foyers

n Mope haben von der n ottenefreit werden Die Erträge der Hauszinsſter nen Fl
müßten im weiteſten e zur korrekte

Schaffung neuer rn en um deverwendet werden ter Dr v Rig Taſchen
t er bezeichnet die Wünſche des Abg Dr Höpke Fauberr
Aſchhoff angeſichts der Finanzlage des Lande nd noe
für unerfüllbar Wohlfahrtsminiſter Hiriß Blicken
G e fe r bedauert daß der Staat von den erhöht ſchweſter
rträgniſſen der Hauszinsſteuer nichts erhal Die

ſolle er ſtaatliche Ausgleichsfonds bedür ſiten u
dringend erhöhter Mittel zwecks Herſtellung ne ein klei

Wohnungen a Dr Kaufhold Du un das rech
tützt die Bitte des Miniſters Beſonders Ob Stirnba
chleſien bedürfe der h Jn der der Träſtimmung nimmt das Haus mit ſehr großer M gezogene
heit ſämtliche Anträge des Hauptausſchuſſes u anders
den von ihm vorgeſchlagenen Geſetzentwurf Von
zweiter und ſofort auch in dritter Beratung o Augen

Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt achr
Haus ſetzt die Beratung des Haushalts der lam einen
wirtſchaftlichen Verwaltung fort Abg Sk je Frau mr
lerup Komm beſtreitet daß die deutet oder läg
Landwirtſchaft dem Lande und dem Volke gegen Melanch
über ihre T getan habe Er bekämpft d Reiz ver
Forderung der Schutzzölle Abg Dr Schreibe UndHalle Dem lehnt den Gedanken ab die Reg heikelſte
rationslaſten etwa auf dem Umweg über der Dan
wälzbare Schutzzölle den breiten Maſſen ein Zuw
Bevölkerung aufzubürden Die Notwendigt frage e
einer Erhöhung der Getreidepreife um 50 toilette
55 Mark je Tonne ſei nicht anzuerkennen
5 Uhr wird die Weiterberatung auf Sonnab

vertagt voneinen kle
Bewährungsfriſt für Hitler re t

München 26 Sept Die Strafkammer ine
Landgerichtes München J hat über die Berg Karag
rungsfriſten für Adolf Hitler Kriebel Ha
Dr Weber folgenden Beſchluß gefaßt ausprobi
Schriftſteller Adolf Hitler und dem Obef mehr
leutnant a D Kriebel wird mit Wirkung W brauchen
1 Oktober 1924 ob für den bis dahin noch n Spiegel
verbüßten Reſt der gegen ſie erkannten Feſtung in letzte

denheiten Da die Anſicht der engliſchen V
rung über die Sudanfrage und Aegypten
nicht geändert hat dürfte eine Einiguns

zur Verfügung zu ſtellen und daß Frankreich

Durach laut
Frau Gülbenwerth

Roman von Fred Nelius
Nachdrucksrecht bei Aug Scherl Berlin

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Am Vormittag zog dann ſtets wunder

voller Bratenduft durch Muttchens Wohnung
Man ahnte märchenhafte Sahnenſaucen Hatte
die Witterung von ſeltenen Gemüſen Man
hörte dies vornehmlich abends häufig
Pfropfenknallen Und dann gab es in dieſen
Tagen oft ein frohes Feſtgeläute das war
wenn die feinen Gläſer aneinanderklangen

Muttchen hatte ihren Weinvorrat ergänzt
Man kvnnte ſich das leiſten Dame Fortuna
hatte unlängſt durch die Tür geſchaut einen
großen prallen Säckel mit vollwertigen gol
denen Münzen abgegeben und war davonge
huſcht Das war gerade damals als die Un
glücksſtunde Deutſchlands ſchlug und der
Dollar der Valutaprotz ausgerechnet
neunundvierzigtauſend Reichsmark galt Mutt
chen ſpekulierte nicht ſie wußte von Deviſen
und Effekten nichts Sie wechſelte die Dollar
erbſchaft ihrer Kinder einfach in deutſche
Reichsmark ein und deponierte das Vermögen
auf der Bank Es war viel viel Geld Aller
dings Papiermark Und die Steuern die
Erbſchaftsſteuern obenan nahmen einen
großen Teil Jmmerhin auch wenn man
alles abzog blieb eine Menge

Als man im Familienkreiſe über dieſe Dinge
ſprach fragte Muttchen

Jungchen was willſt du mit dem vielen
Gelde tun

Arbeiten natürlich

Recht ſo Jungchen Anders hatte ich es
nicht erwartet Daß du kein Drohnenleben
führen wirſt iſt ſelbſtverſtändlich Alſo ſchön
Arbeiten Aber was

Jch möchte auf eigenem Grund und
Boden Pferde züchten das Futter ſelber
bauen Eine Zuchſtätte edler Pferde will ich
ſchaffen Deutſche Remonten ſollen meine
Koppeln graſen Das iſt ein Ziel Muttchen

häh Kleine Anfänge Meine ganze Energie
und Manneskraft dahinter Und endlich Gottes
Segen Dann wirds

Muttchen nickte Endlich zögernd ſchwer
bang
Die Mark die ſchöne grüne weite

Mark Kauf dich hier an Bleibe bei uns
Suche hièr von Potsdam aus ob du in der
Nähe etwas findeſt Geh nicht wieder fort

Und Jürgen Laß mich Muttchen Jch
brauche vorläufig die Stille die Einſamkeit
um mich zurechtzufinden Jch habe einiges
mit mir allein abzumachen ganz allein
Eure Liebe eure Zärtlichkeit die jede meiner
Seelenregungen ängſtlich mit der Sonde
unterſucht würde mich belaſten Jch müßte
mich verſtellen eine Maske tragen Das
will ich nicht Vertraut mir Jch finde mich
zurecht Laßt mir Zeit Dresden iſt ſo nahe
Dem ſchönen Sachſenland gehört mein Herz
Dort will ich wieder hin

Mitleid und Sorge preßten Muttchens
Herz zuſammen Sie hatte zärtlich Jürgens
Blick geſucht Sie war aufgeſtanden und hatte
ihn geküßt Schwere heimliche Gedanken
drängten ſich in ihre Seele Sie wollte bitten
Sei tapfer Jungchen Sie unterdrückte es

Es war der einzige Luxus den ſich Jürgen
leiſtete das eigene Pferd Er kaufte die
ſchwarze Vollblutſtute Parze vom Parzival
aus der Chryſantheme gleich am zweiten Tage

die der Reichskanzler angekündigt hat

als er von dem Oſterfeſt nach Dresden heim
kam

eingeſtellt
Jm übrigen blieb die Linie ſeines äußeren

Lebens unverrückt Er behielt ſein Zimmer
Frau Kalb kochte ihm den Morgenkaffee und
das Mittag Abends holte ihn jetzt Steinkirch
häufig ab Er ſchleppte ihn in irgendein
Theater oder Reſtaurant

vom Himmel runter
daß er auf dien Tiſch ſchlug daß die Gläſer
tanzten Du Jammerlappen zieh dir

auf

ein altes Tantenſtift
Jürgen erwog rechnete

kunftsplänen

zerſtreute Er ſtand mit Gütermaklern

dieſes war auf lange Sicht geſtellt
hieß es warten

Sachen ſeines Güterverkaufs verreiſen mußte

ſchau gemacht Am Vormittag ging der Zug

überfüllt
ten ſich die Reiſenden

den gehängt

Aich ſtand vor ihm
Hallo Herr Güldenwerth

Parze wurde in einen Penſionsſtall

Dort ſtachen dann
die beiden manchmal eine gute Flaſche aus
Der Philoſoph ſchwatzte mittendurch das Blaue

Aber es kam oft vor

Weiberröcke an und ſetz dir eine Zipfelmütze
Solche Fräulein Suſemiels wie du ge

hören nicht ins wilde ſchöne Leben ſondern in

prüftearbeitete jetzt Tag und Nacht an ſeinen Zu
Es war das einzige das ihn

von der Schwermut und geheimnisvollen Sehn
ſucht die wie Gift durch ſeine Adern ſchlich

in

Verbindung hatte inſeriert und hielt ſelbſt
die Augen offen Aber die Auswirkung alles

Vorläufig

Und dann kam ein Tag an dem Jürgen in

Man hatte ihm ein anſcheinend günſtiges An
gebot auf einen Landſitz im Kreiſe Krimmit

Der Hauptbahnhof war in den Morgenſtunden
An den Fahrkartenſchaltern dräng

Jürgen hatte ſich an die Kette der Warten
Er fühlte plötzlich eine Hand

auf ſeiner Schulter Er wandte ſich Graf

ſchwer fallen

Erzellenz
Haben Sie eine Sekunde für mich 9

Jürgen blickte nach der Uhr
Nein ſagte Jürgen
Jch ſehe Sie verreiſen

wieder hier ſagte Aich
Heute abend
Hann ſpreche ich morgen früh in

Wohnung vor Meine Angelegenheit
dringend Welche Nummer doch Jch ke
Jhre Anſchrift leider nicht mehr finden

Jürgen gab Beſcheid Aäich reichte ihn
Hand Auf morgen denn

Der Graf erſchien am nächſten Morge
Jürgens Wohnung

Frau Kalb die vorher inſtruiert
duckerte und dienerte gewaltig

Freilich Herr Exzellenz der Herr
meiſter iſt gegenwärtig Ai cha bitte
Exzellenz nein bitte hier

Zieten hatte ſchon die Zimmertür cgei
verbeugte ſich und rückte einen Seſſel
Es ſieht dürftig bei mir aus

Aich ſah ſich flüchtig um Es iſt
und gemütlich Mehr verlangt man
nicht Er tat ein paar Fragen über Jl
Leben hörte mit ſichtlichem Jntereſſe vo
Umſchwung ſeiner finanziellen Lage

Gratulor Gott verläßt einen
Deutſchen eben nicht Freut mich freut
ehrlich und wahrhaftig Da hat Madam
tung doch endlich mal den Richtigen er
Ein paar Fragen über dies und das
Sie geſtatten nun in medias res Es bif
Er lächelte Nein nicht in Aich nid
uns Bildlich geſprochen Bei einer
die mir und den Meinen lange nah
die Sie gleichfalls kennen Der jungen
zogin von Hohenaſtenberg

Fortſetzung folgt
e

Wann ſind

über die engliſch ägyptiſchen Meinungsver

ſtrafen Bewährungsfriſt von v und Schi
Jahren bewilligt Die Entſcheidung dar bild anp
ob auch dem Tierarzt Dr Weber Bewährunge korrigier
zu bewilligen iſt wird bis zur Beendigung e
gegen Oswald und Genoſſen wegen Verg eiten
gegen das Republik Schutz Geſetz eingeleit Fohers
Verfahrens ausgeſetzt Dementſprechend er der 5 an

Hitlers und Kriebels Freilaſſung am 1 Ok t rekturen
ſehen bel

Nach Genfer Meldungen hat der japarkff re d
Delegierte erklärt daß Japan wahrſcheinlich J ſchön od
Ching vor den Völkerbund zitiert werden u ede
weil Japan den aufſtändiſchen Generälen M ſich ein
japaniſchen Eiſenbahnen der Mandſchurei es die ſi
laſſe Das kann ein Schauſpiel für G augen u
werden eine wirkliche Großmacht ein bis auf noch nich
Zähne bewaffnetes Volk von 30 Millionen dem blor
Angeklagter vor dem Völkerbund Wir wünſſ gari erte
den Richtern im voraus gute Verrichtungt

u über ſichHeute Vormittag begannen die Beſp
vungen zwiſchen Macd nald und Zaglul Ein
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